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VOM BÜCHERTISCH
Die Redaktion übernimmt für eingegangene Rezensionsexemplare weder eine Besprechungs- nocb Rücksendungsverpflichtung

Kinderbücher, die Freude bringen.
Alois Carigiet und Seiina Chönz : Schellen-Ursli. Ein Engadiner Kinderbuch mit 20

siebenfarbigen Bildern. Schweizer-Spiegel-Verlag, Zürich. Geb. Fr. 9.80.
Willi Schohaus schrieb : « Schellen-Ursli ist das beste schweizerische Kinder-Bilderbuch,
das mir begegnet ist. » Wir können ihm nur zustimmen; denn sowohl der gewählte

Stoff der Erzählung wie auch die einprägsamen Verse in ihrer Eigenwilligkeit, vor allem
aber die 20 Bilder von Alois Carigiet sind so herzerfreuend, daß auch der Erwachsene
dieses entzückende Buch nicht gleich aus der Hand legen wird, im Gegenteil, es könnte
ihm sogar einfallen, das eine oder andere Bild aus dem Buch herauszuholen, einzurahmen
und als Wandschmuck zu verwenden. «Schellen-Ursli» ist in jeder Beziehung ein geradezu
ideales Kinder-Bilderbuch, das allen Erziehern, seien es Eltern oder Lehrer, herzlich
empfohlen werden kann.

Ileana Holmhoe : Urwald- Abenteuer. Aus dem Dänischen übersetzt von Emma von
Spreckeisen. Holbein-Verlag, Basel. Kart. Fr. 6.50.

Wir haben hier ein ganz außergewöhnliches Kinderbuch vor uns, denn ein
siebenjähriges, dänisches Mädchen hat sowohl diese Urwaldgeschichte erfunden und
aufgeschrieben als auch die köstlichen, huntfarbigen Bilder dazu geschaffen. Die kleine Kopen-
hagerin erhielt für diese Arbeit an einem Wettbewerb für dänische Kinderbücher den ersten
Preis, nicht ohne Grund, denn diese Geschichte vom bösen Tiger und klugen Elefanten,
wie auch vom kleinen dummen Affen, der den Tiger neckt, ist in seiner Schlichtheit so

bezaubernd, in seinen Einfällen und Gedankengängen so völlig aus dem Kind und für das

Kind geschöpft, daß der Erwachsene staunen muß. Nicht anders steht es mit den Bildern,
die in jeder Einzelheit entzücken, besonders aber Kinder herzlich erfreuen.

Auch dieses Kinderbuch kann warm empfohlen werden.

Zwei sehr hübsche und zudem außerordentlich preiswerte Jugendbücher sind auch
bei der Büchergilde Gutenberg herausgekommen :

Das Lumpengesindel, eines der beliebten Märchen der Gehrüder Grimm hat Hans
Fischer in seiner ihm eigenen, Schwung- und lehensvollen, kindertümlichen und doch hoch
künstlerischen Art ganz prächtig illustriert, so daß jedes Kind, aber auch Erwachsene daran
ihre helle Freude haben.

Schön und recht eigenartig in der Ausstattung ist auch das Buch von Rudyard Kipling

: Wie das Kamel zu seinem Buckel kam, und andere Erzählungen, die alle
unterhaltend und belehrend, eigenwillig auch in der Erzählungsart, Kinder wie Erwachsene
erfreuen werden. Auch dieses Buch ist von Hans Fischer humorvoll illustriert. Der Preis
für Mitglieder der Büchergilde beträgt pro Buch Fr. 4.— für Nichtmitglieder Fr. 8.50.

Dann soll hier noch auf das reichhaltige, 400 Seiten starke Jahrbuch der Jugend 1946,
bearbeitet von Erwin Allemann, herausgegeben von der Büchergilde Gutenberg, Zürich,
hingewiesen werden. Preis für Mitglieder Fr. 6.—

Das Buch bringt aus allen Gebieten, denen das Interesse unserer Jugend gehört, eine
reiche Fülle an Stoff. Spannende Erzählungen, Abenteuer- und Reisegeschichten wechseln
mit besinnlichen Berichten aus dem Leben der Arbeit. Es ist für Fröhlichkeit wie auch für
Unterhaltung und Freizeitgestaltung aller Art gesorgt. Daneben werden der Jugend Herz
und Auge für das Leiden unserer Mitmenschen jenseits der Grenzen geöffnet. Künstler wie
Burki, Mumprecht und Jordi haben das Buch reich ausgestattet. Dieses vielseitige
Jugendjahrbuch 1946 der Büchergilde Gutenberg, Zürich, das trotz seiner aktuellen Beiträge ein
Werk von bleibendem Wert darstellt, macht Jugendlichen wie Erwachsenen Freude.

Junge Pioniere fnr das Kinderdorf Pestalozzi gesucht!
Im kommenden Mai sollen auf dem Areal in Trogen, wo das Kinderdorf

Pestalozzi erstehen wird, ca. 3000 m3 Erdreich ausgehoben und
fortgeschafft werden. Damit das Kinderdorf Pestalozzi so rasch wie möglich den
Vollwaisen offen steht, werden freiwillige Bauhelfer gesucht. Für die ersten
Arbeiten sollten sich für den Monat Mai 150 junge Helfer zur Verfügung

221



stellen. Es können Jugendliche über 16 Jahren jetzt schon ihren Beitrag
zum schönen Werke der Schweizer Jugend leisten.

Arbeitgeber und Lehrmeister werden ersucht, ihren jungen Arbeitern
und Lehrlingen, die mithelfen möchten, über diese Zeit Ferien zu geben,
da es natürlich im Mai an Helfern aus Schüler- und Studentenkreisen fehlen
wird. Für freie Unterkunft in Trogen wird gesorgt. Die Anmeldungen sind
unter Angabe von Name, genauer Adresse (Bahnstation), Dauer und
Datum der freiwilligen Arbeitsleistung zu richten an: Kinderdorf Pestalozzi,
Koordinationsstelle für die Naturalaktion, Seefeldstraße 8, Zürich 8.

Durch die freiwillige Mitarbeit dieser 150 Jugendlichen während den
drei ersten Maiwochen werden ca. Fr. 60 000.— an Baukosten eingespart;
diese Jungen spenden somit durch ihre Mitarbeit fast ein ganzes Haus.

Znr Beachtung
Unsere «Manor-Farm» ist wieder eröffnet und wartet auf Gäste!

Die Schlußkapitel der Artikelserien
Hanna Brack : Pestalozzi in unserer Schule
Trudi Pfisterer : Die Möglichkeit der musikalisch-rhythmischen Erziehung im Schulunterrich t
werden im Mai und Juni folgen.

Kurse und Veranstaltungen
Einladung zur Teilnahme am 55. Schiveiz. Lehrerbildungskurs für Handarbeit und

Arbeitsprinzip in Bern vom 14. Juli bis 10. August 1946. Das vollständige Kursprogramm
kann bei den kantonalen Erziehungsdirektionen, bei den Schulausstellungen in Basel, Bern,
Freiburg, Lausanne, Locarno, Neuenburg und Zürich sowie bei der Kursdirektion (Lehrer
Max Boß) in Bern bezogen werden. Die Anmeldungen sind der Erziehungsdirektion des
Wohnkantons einzureichen. Für jede weitere Auskunft wende man sich an die Kursdirektion.

Es ergeht an die Lehrerschaft sämtlicher Stufen die freundliche Einladung, an diesem
Kurse teilzunehmen. Es konnten auch für den diesjährigen Kurs gewiegte Kursleiter
gewonnen werden, die Gewähr dafür bieten, daß der Kurs der Lehrerschaft wertvolle
Anregungen geben wird für eine harmonische Ausbildung unserer Jugend.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerischen Lehrervereins. Wir

möchten unsern Mitgliedern den wärmsten Dank aussprechen für die Entrichtung des
Jahresbeitrages und der vielfachen Mehrzuwendungen. Diese schöne Hilfe ermuntert uns,
immer weiter zu wirken zum Wohle unserer Stiftung und im Dienst am Mitglied. Wir
setzen deshalb unsere Mitglieder davon in Kenntnis, daß wir in der Lage sind, ihnen eine
prächtige Exkursionskarte : Bellinzona—Chiasso zum Erstellungswert von Fr. 1.— + Porto
abzugeben. Ferner vermitteln wir Ihnen einen sehr interessanten Verpackungskatalog, der
dem Lehrer und Schüler die Produkte der schweizerischen Verpackungsindustrie in
farbiger Darstellung vor Augen führt, zu Fr. 1.— statt Fr. 1.80.

222


	Junge Pioniere für das Kinderdorf Pestalozzi gesucht!

